
Gegründet 1865.

»«. Jahrgang.

Beginnend Montag' 3N. Juni, und an-
> haltend bi« ib. September, wird die-

ser Laden jeden Wochentag um 8

Uhr morgen» eröffnet werden und
« um b Uhr Abend» schließen,

Samstag» ausgenommen.

Dieses ist eine Kleider
Baumwolle Saison.

E» gab noch «keine solche Nachfrage

flir Waschfabrikate und dieser Laden
war piemals besser bereit, allen diesen
Anforderungen gerecht zu werden. Drsi
Gewinner:

40 Zoll selbst.gestreiftt Ratine Voile

erhält die Aufmerksamkeit von sashionab.
len Frauen. Gezeigt in allen gewünsch-
ten Farben. Die Elle, b<i Ernt».

40 Zoll Blumen und Streifen Bul-
garian Voile», sheer und sttiisch. Die
Elle, Zb Cent«.

32 Zoll weiße und farbige schwere,
.weit' Pique. Die Elle. 3S Cent«.

Bluse» für «irlliche» Nomfort!
Die Middy und Balkan Blusen er-

fahren nicht das Schicksal der meisten
Moden mit .komm und geh'. Sie sind
so nützlich ?so nett aussehend ?so
leicht zum Anziehen ?so bequem; und
so mäßig im Prei»; wirkliche Modelle
von Gewänder Tugend. Bon seiner

weißer Galatea, mit Kragen und Man-

chetten von navy blau Flannel oder

Galatea. Jede Balkan Bluse mit ei-
nem seidenen Hal»band. Größen 12
bi« 2» Jahren. Außergewöhnlich nied.
rig im Preis, zu Sb Cent«.

Bettdecke» sSr Sommergebra»ch.
Warum die gewöhnliche, schwere Ge

wicht Bettdecke 'während der heißen
Sommer Monate benulien, wenn »1.2 S
bi« »2.00 kaufen einen leichte» Gewicht
weißen oder farbigen Dimity Ueberzug?

Ihr kräuSltcheS Gewebe machen das
Fettig jetzt in drei

extra Größen. Je »1.2 b bi« <2.00.

UMrelmse
121-127 Vromliis Avenue.

Bringt uns Eure Augen.
Mläsii, «»>. »üh-

«?»sM-d-»« i» will. «

verursacht

Lorenz St Dörsam.
Deutsehe Apotheke,

Icke Washington Ave. und Linden Etr
Beraotoo. V».

Ludwig T. Stipp,
To»traktor »»d Ba«meistrr,

tIS-St» Veople« Bank Gebäude.

The Horners
Nene «ddreffe: 612 Linden Straße.

Schultheis, Florist.

A. Conrad <K Sohn.
Allgemeine

Versicherung,
ST» Wyoming Nvenue.

Seranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
Gl»»trr« »u» » Arbeiter,

>, vis,». »t«ch. «»d «tse»»»»r«»
1»» Hillnit«»»>,»»

Acranton Uockenblatt.
«i»e«-«arr« «tachrtcht»».

Der 10jährige Loui« Robbin»
von Lloyd'« Lane ertrank am Samstag
Morgen w einer Wasserpfiltze entlang
dem Su«quehanna Fluß, al« er nach
Wiirmern grub.

Dr. D. E. Wilkin«. sei« den letz-
ten lllnf lahren Superintendent de«
Ciiy Hospital«, hat resignirt und wird
am l. Juli in einer gleichen Eigenschaft
nach New Orleans gehen.

1300 Angestellte der Henry Work-
ing« der Lehigh Valley Kohlen Eompa-
nie im oberen Stadttheil gingen Diens-
tag Morgen an den Streik, weil 2b in
der Zeche angestellte Ardeiter den Jn-
dustrial Worker« os the World bei-
traten.

Der 40 Jahre alte Joseph Mil-
leo wurde Sonntag Rächt in Swoyer-
ville während einer Revolversusilade
von sech» Kugeln getroffen und starb
eine halbe Stunde spiiter an den er-

haltenen Verletzungen. Er verweigerte
e«, irgend welche Au»kunst zu geben.

Dr. A. I. Cafsrey von Dana
Straße wurde am Freitag Rachmittag
schlimm, aber nicht lebensgefährlich ver-
letzt, als sein Automobil und ein Stra-
ßenbahnwagen an der Ecke von Dana
und Süd Main Straßen zusammen-
stießen. Er wurde zur Behandlung
nach dem Mercy Hospital genommen.

Ein Mann, in dessen Tasche eine
Karte mit dem Namen W. SokolSki
aufgesunden wurde, ist am Samstag
entlang dem Lehigh Valley Geleise zu
Brookside al» Leiche gesunden worden ;
zuerst wähnte man, daß ein Unfall vor-
liege, aber später kam man zu der Ein-
sicht, daß e» ein Mord und er im Unter-
leid mit einem Mesier verletzt worden

I't.

VittSto».
Al» Fräulein Geraldine Rowan

von Butler Straße friih am Dienstag
Morgen erwachte, stand ein Einbrecher
Über ihr, doch ein tlichtiger HiUferuf ver-
trieb den Kerl; Beute hatte er auch
nicht gemacht.

John Mascavage, Gat'd»'und
' siins Kinder von Port Grisfith entgin-

gen am Samstag sehr knapp dem Ver-
brennung«tod, al« ihre Wohnung in
Brand gerieth und die Flammen erst
entdeckt wurden, nachdem der untere
Theil de» Gebäude» schon in Flammen
grhlUU war. Lgk!ang sich aus
einem Fenster zu retten.

Stord Bcrant»«.

Der 14 Jahre alte Stanley Sto-
nier von Woodlawn welcher

wurde am Samstag verhaftet und stellte
Sicherheit ftir ein spätere« Verhör.

Die Leiche eine« Säugling» wurde

dem Grund de» Eouniry Eiub von zwei
Knaben aufgefunden : sie in einen,

! Schuhkasten, der in Tuch eingehiilll war.

Coroner Lynch stellte fest, daß da«

Aussetzung erlag.
? Webster, der 12jährige Sohn de«

springen, glitt dabei au« und fiel in«
Wasier; ehe ihm Beistand gegeben wer-
den konnte, war der Knabe eine Leiche.

Harry, da« 2jährige Söhnlein der
EheleuteWebster Winlerstcin von Sherry

Der No, K Kohienbrtcher an der
Ecke von Meade und Chcstnut Straßen
wurde um 3 Uhr am Sonntag Morgen
durch eine» Brand zerstört, einen Ver-
lust von etwa t!ü,lXX> verursachend.
Man nimmt an, daß Selbstentzündung

Dr. I. F. Reiffnyder, der lokale
Vertreter der staatlichen Gesundheit«
Behörde, stellte am Donnerstag nach
einer Untersuchung fest, daß Frau Tho-
ina« Walsh von Adams Avenue an ei-

det. Die Wohnung wurde schon TagS
zuvor umer Quarantäne gestellt und
nunmehr wird sie auch deständig von ei-
nem Wächter überwacht. Am Samstag
ergab sich, daß die 13 Jahre alte Nellie
Rolig von Harmonie Place auch an den
Pocken erkrankt ist; sie wurde wahr,
scheinlich von Frau Walsh angesteckt,
denn ihre Wohnung befindet sich direkt
hinter der Walsh Wohnung.

Schneebällen in den Straßen von
Denver während de« 31.

Bundeü-Turnsestcs.
Während die Bewohner de« Osten«,

de» Süden«, de« Norden» unter der

Sommerhitze am Ende de» Monat«
Juni leiden und sich rastlos aus ihrem
Nachtlager wälzen und vergeden» Lin-
derung von der drückenden Qual einer
mit Feuerglulh geschwängerten feuchten
Atmosphäre suchen, liegt der Festbesticher
mollig in seinem Bette und pflegt der
erquickenden Ruhe. Während die Gluth
Hitze de« Tage» in anderen Plätzen sich
zur Unerträglichkeit steigert,- spielt sich
in der Feststadt Denver unter der lachen,
den, strahlenden Junisonne eine Scene
ab, die bei dortigen großen Konventio-
nen zum üblichen Gebrauch zu werden
verspricht und dem Fremden märchen-
haft erscheint.

Ganze Eisenbahnzüge mit Gebirg».
Schnee werden während de« 31. Bunde«-
Turnseste« von der Moffat-Bahn^nach
Benecken vertheilt. Diese« Naturpro-
dukt von der kontinentalen Wasserschei-
de. etwa zwei Stunden per «ahn von

Denver entsernt, hat absolut keinen
Handelswerth. CS steht Jedem frei,

sich in dieser Schneemasse nach Belieben
zu tummeln und seinen Schadernack zu
treiben. Wahre >schneeball>Schlachten
können geschlagen werden, und der eis-
kalte Schnee wirkt erfrischend und be-
lebend in der heißen Junisonne.

Nunkomme man nicht zu der falschen
Schlußsolgerung, daß e» in Denver
während de« Monat» Juni Winter sei.
Die Sonne scheint während de» Tage«
dort ebenso warm al« anderswo. Es
steigt da« Thermometer sogär manchmal
aus ivd Grad. Die größte Hitze ist je-

doch wegen der herrschenden Trocken-
heit der Luft niemals drückend. Man
ist hier nie Schweiß gebadet und
braucht nur die Schattenseite der Stra-
'ße auszusuchen, um stet« erfrischende
Kühle zu finden.

Die Kleidung in der Feststadt sollte
dieselbe sein, welche man im Osten zur
Sommerzeit trägt, jedoch sollte man sich
für die GebirgStoureu mit einem Ueber-
zieher, bezw. Wintermantel versehen.
Schwere Winter-Unt«rkleider sind rath-
sam sür die ausgedehnteren Ausflüge
nach den höheren Regionen, da ein

Schneesturm selbst im Juli und August
hier nicht zu den Seltenheiten zählt.

So bietet da« Esto»d»'er Klima mit
SN7MSkn"T-mMSI u r -Mt

reiche Abwechslung, welche jährlichTau-
sende von Touristen anzieht und den
Bewohner festhält und an die Scholle
bannt, so daß es ihm nirgend« wehr ge-
fällt und behagt, und ihn da« Heim-
weh stet« ersaßt, wen» er sich eiiimal
hinauswagt, anderswo sein Glück zu
versuchen.

Die Amerikaner haben sür diese An-
ziehungskraft ein Wort gefunden, wel-

ches sast deutsch kllngt, sie nennen sie
»The Vure os the Mountain»".

Tieg Roosevelt'S.
Theodore hat in

Rooseoelt gesagt, nicht in böSwMiger

Absicht gesagt habe. Während der
Kampagne im Herbst de« Jahre« ISI2,
als Herr Rooseoelt als Präsidentschafts-
kandidat der Partei der Progressiven
Redelouren machte, erschien in der von

Newett herausgegebenen Fachschrift
,Jron Ore" ein Artikel, in dem Roose-
oelt ein Gewohnheitstrinker und ein

Pastor Babing todt.

Im hohen Alter von 8S Jahren ist
in Milwaukee, WiS., Pastor Johanne»
Bading, der Vater de« Bürgermeister»
Dr. Gerhard A. Bading, sanft au«
dem Leben geschieden. Der Verstorbene
war zu Rixdors bet Berlin geboren. In
seiner Jugend besuchte er die Mission«-
anstatt in Berlin und erhielt durch den
berühmten M>ssion»direkior Harm« in

Hannooer, seine weiiere

Amerika °en!sandt ?nd w? Jahre
in Calumet, Wi»., ordinirt. Er war
dann al« Missionar und Seelsorger in
Theresa und Watertown thätig, di« er
im Jahre 1868 an die St. Johannes-
Gemeinde zu Milwaukee berufen wurde.

Seranton, H>a., Donnerstag, den S. Juni »VIS.

> vo« der Südseite.

Den Ehtlenten Adam I.Killian jun.
von Willow Stra? ist «in Töchterchen

Der jährlich« Ausflug d«r Hickory
Stra? PreSbyterischen Gemeinde wird
am 26. Juni nach Lake Lodvre.slatt-
sinden.

Der frühere Register of Will» Wil-
liam Koch jun. und seine Galtin von
Cedar Avenue feierten Sonntag Abend
im Hotel Carltvn an Lackawanna Ave-
m» die silderne Hochzett im Freundes

Der deutsche Pionier Andrea» Stein
von Süd Wedster Avenue, welcher schon
seit Jahren ein Invalide war, ist am
Dienstag endlich durch den Tod abbe-

rnsen worden. Er wird von der Witt-
we, drei Töchtern und.vier Söhnen
überlebt.

Zwei Wirthschaften an Süd Wash-
ington Avenue wurden Freitag Nacht
von Einbrechern heimgesucht. In der
von George Sepelyak wurden ?22 jn
Baargeld, mehrere Ringe und Cigarren
erbeutet, während George Munchak nur
tS Baargeld vermißt.

Pfarrer Edward Burnelt, welcher
seit den letzten sechs Monaten al« Assi-
stent de« Pfarrer Prter Christ amtirte,
ist am Samstag nach Europa abgereist,
um seine Heimath in der Schweiz zu
besuchen. Pfarrer Burnett wird wahr-

' scheinlich nicht zurätlehren.
Der einjährige Sohn de« Jame«

McDSnald von Süd Irving Avenue

! al«V>ch°zusiillig''kochendes'"Wasser über
, ihn ergoß. Obschou der Zustand de«

I Kleinen gefährlich ist, krwartet man
, doch seine Genesung.

In seiner Wohnung an Cedar Ave-
l nue.ist am Sonntag Mittag der vor 6b
l Jahren in Deutschland geborene Henry
' Bendler einem Gehirnschlag erlegen.

- Cr wird von der Wittwe und einem
Sohn Überlebt und die Beerdigung er-

! folgte Dienstag im Dunmore Friedhof.
John Corley von PietSton Avenue

und Patrick Kelly von Cherry Straße,
je 22 Jahre alt, wurden früh Dienstag
Morgen bei einem Einbruch in den

. Charles McHuzh Laden an stone Ave-
' nur ertappt. Samuel Cohen von Mul»
> berry Straße wurde Dienstag Abend

als ein Gefährte der zwei verhastet, die

> Da« «bat abwärt».

Tay!«».?l,«X> Angestellte der Tay-
lor Zeche gingen am Donnerstag an den
Streck, weil die Beamten der Companie

! Die Companie am Freitag durch
angeschlagene Notizen bekannt,ßdaß die
Arbeit in der Zeche am Samstag nichi

stimmte Zeit dauern würden. Die
Streiter waren am Montag bereit, die
Arbeit wieder auszunehmen, ftdoch wur-

durch Eolivell O.
Mayer und Friwlrin Myrtie Mosteller

Im »«»ei, Atter

Richter Peter Maier, der Gründer
de« .Evaiismlle Demokrat-, ist letzten
Montag in EoanSville, Ind., gestor-

? Mai 1834 in Hohcazollern. Deutsch,
fand, geboren. Im Jahre 184» kreuzte
er mit leiner Mutter und der Familie
seine« Onkel« den Atlantischen Ocean
und kam nach Cincinnati. Er studirte
auf der We«leyan Universität in Dela-
ware, Ohio, und graduirte IBSB. Zwei
Jahre später wurde er zur Anwalts- l
praxi« zugelassen. Seit IB6U hatte er in
EoanSville, Ind., gewohnt. Den

Än war°er Ode" !
zu wldmen. Am 9. Juni 1864 verhei- >
rathete sich Maier mit Fräulein Eliza
M. Willey. Dem Ehebunde entspros> -
sen sech« Kinder. , >

Wayne Tountv.
SoneSdale. Dem Ehepaar Ralph

L.Tegeler ist ein Töchrerlein geboren c
worden.

Die 6jährige Anna Hawe« vo)>
Preston Park, welche am 18. Mai mit i
ihrer 14 Jahre allen Schwester schlimm «
verbrannt wurde, als die Elternwohn- l
ist Sonntag Rachmittag imStaat S
Hojpital der Schwester im Tode ge- k
folgt. - e

(Srchbald Correspyndenz.)
Ein Stammhalter hat sich, bei de»

Eheleuten Theodor Weiland von Dick
svn Cityeingestellt.

Der Archbald Borough Coune»
hat beschlossen, zum Preis von tS,4OU
ein Autotruck sllr die Feuerwehr anzu>
schaffen.

Matthew Müllen von lessup, Ik
Jahre alt und in der donigen D.
H. Zeche angestellt, trug am Samstag
während der Arbeit einen Schädelbruit
davon und ist der Verletzung am Dien«
lag Mittag im Mid-Balley Hospital er
legen.

Alex. Klaniko von Mayfield, al<
Bergmann in der dortigen Erie Zechi
angestellt, wurde am Donnerstag Nach
mittag nach einer erfolgten Sprengung
unter einem schweren Filsensall gesan
gen und schlimm zerdruckt, daß e>
bald darauf starb. /

(Carbondale Correspondenz.)
Den Eheleuten Adam Brnnner if

ein kräftiger Stammhalter geboren wor
den.

Sin Söhnlein hat sich bei den Ehe
leuten Fred. Flederbach von Gravi«
Avenue eingestellt.

Pastor F. D. Hartsock segnete an
Samstag iolgende Ehepaare ein: Wil
liam Switzer und Fräulein Catherin
Quick von Herkimer, N. A., und Henri
Hartman und Fräulein Emma Row
vonHawley.

Leo Ohnmacht von Oak Straße
welcher vor 78 Jahren in Deutschlan!
geboren wurde und seit IL lahren hie>
ansässig war, ist Donnerstag Morgei
gestorben. Die Beerdigung erfolgte an
Sonntag im Shadyside Friedhof.

? Unsere Gesundheit» Behörde, wel
che schon vor einiger Zeit vom Mayo
ihre» Amte« einsetzt wurde, sich ade
weigerte, al« entlassen zu betrachten
wurde am Montag durch ein Gutachiei
de» Richter A. T. Searle von Wayn

! Eounty al» abgesetzt erklärt.
Ein doppelte« und einfache» Wohn

l hau», sowie zwei Konsektläden an Alc^
Avenue, Eigenthum oon Dominick un!
Joseph Germain, wurden sriih heut
Morgen durch einen Brand zerstörtder angerichtete Schadzp wird sich au
etwa tzio.ixiv belausen.

Geb»rt«?ag de« Papste«.
Am Montag feierte der Papst seine,

Geburtstag. Er ist 78 Jahre alt un!
hat sich von seiner letzten Krankheit s>
gut erholt, daß er nach der Aussage sei
ner Aerzte srischer und stärker ist, ali
er vor der Krankheit war. Au» allei
Theilen der Welt trasen Gliickwunsch
Depeschen und Briese ein. in denen d>
Absender dem Oberhaupt der katholi
schen Kirche nicht nur ihre ausrichligei
Glückwünsche Udermitteln, sondern aucl
ihrer Freude dasUder Au«d»uck ver
leihen, daß der Poniisex sich von seine!
Krankheit wieder vollständig erholt Hai

Müssen Zinsen zahlen.
BundeSschatzami»>Sekreiär McAdoi

gab am Moniag bekannt, daß dal
Schatzamlsdcpart.miiit zehn MiUionei
Dollar» verschiedenen Nationalbankei
al« Depositen Überweisen wird. Dil
Negierung verlangt oon jetzt an sUr de
ponirte RegierungS-Geldcr zwei Pro
zent Zinsen. , Und von den Sü!
Banken, die Regierung».Dcposiioriei
sind, haben sich sieben Banken geweigert
die oerlangten zw« Prozent Zinsen zi
zahlen. Liese hören natürlich mit de>
Weigerung, Zinsen zu bezahlen, aus
Regierung»-veposilorien zu sein.

Hält.aSe ftinc Versprechen. Frau U

hält alle seine Ver

meinen Kindern Vorzllaliche Dienste ge
leistet. E» soll mir Freude bereiten
eine Agentur sUr da» Heilmittel in mei
ner Nachbarschaft zu Übernehmen."

Diese« echte Kräuter-Heilmittel ha!
»och Niemand enttäuscht. Seine« Wer
the» wegen ist es als Familien-Medizi»
Heilmittel. Er ist keine Apoihekermedi
zin. Spezial-Agenten liefern ihn. Mar
schreibe on: Dr. Peter Fahrnev <ü
«onS Co.» 19?2 S So. Hoyne Ave
nue, Chicago, Jll.

Forni'S Alpeukräuter Blutbeleber if
zu haben bei Henry Walter, IMI Cedai
Aoenue.

Bei den Eheleuten Charles Spei,
cher von Harrison Avenne hat sich em

Stammhalter eingestellt.
Der frühe« Koittraktor R. B

Branning, SVJahre alt med an Union

Stra? wohnhaft, wurde frUH gestern
Morgen in jeiner Wohnung von seinem
Sohn al» Leiche ausgefunden. Er hatt«
Schnitte am Hals und den Handgelen-
ken und alle Anzeichen deuten an, daß
«r Seloftmord beging.

Hyd« Park Ätottzeu.
Frau Margaret Leitner von Van-

derventer Boulevard ist von eiuem
längeren Besuch bei ihrer Tochter in
Bufsalo, N. A>, zurllckgekehrt.

Frau Ann Falkenburg, welche
Über ein halbes Jahrhundert au Chest-
nut Avenue wohnte, ist Freitag Nach,
mittag im Alter von 8L lahrrn ge-
storben.

In der St. Johanne« Kirche wur-
den gestern Morgen Fräulein Anna M.
Lössey von Ban Buren Avenue und
Nickolau« Grünwald von Blrch Straße
durch Pfarrer F. A. Fricker zu einem
Ehepaar eingesegnet.

Fräulein Pauline GlaSner von
Nord Bromley Avenue und Simon
Fi«»e von Nord Neuuter Avenue wur-
den am Dienstag Morgen in der St.
Johanne» Kirche durch Pfarrer F. A.
Fricker zum Bund für» Leben einge-
segnet.

Am kommenden Sonntag werde»
die VergnUgung» Klub» der Augusta
und Moltke Kastell«, R. G. A., in
Waldors Park eiuen Ausflug abhalten.
Da« mit den Arrangement» betraute
Komite wird dazu sehen, daß alle Theil-
nehmeii einen vergnügten Tag verleben.

William N. Carpenter von Tripp
Park, welcher vor Jahre»srist al» Bau-
schreiner an der Diamond Wäscherei
angestellt war, wobei eine herabfallende
Axt ihn am Kops traf, ließ am Don-
nerstag gegen die Lackawanna Eompanie
eine Klage, für »25,0W Entschädigung
eintragen. Er war seit dem Unfall ar-
beitsunfähig und hat auch durch densel-
ben sein Gedächtniß verloren.

Stacia, da« Bjährige Töchterlein
des William Baden von Fünfzehnter
Avenue, gerieth am Samstag Vormit-
tag eiuem brennenden Kehrichthaufen zu
nahe, ihre Klelder wurden von den
Flammeu ersaßt und die Kleine so
schlimm verbrannt, daß sie am gleichen
Nachmittag im Westseite Hospital starb.
Die Nachbarin Frau Tausue, welche die
Flammen dämpfen wollte, wurde dabei
auch sehr schmerzlich verbrannt.

Schattn.'sie °°rlchl>», t-hnmai s- ist
-I» «SS Gutt, da» Zdr da-os "vk!-" »->»»>.

Hall'» a larrSur.^sadniii,»»» g.

schöpilich gilt. Wie es mit der Heil-

ein Loch, aus dem ein fürchterlicher
Gestank empordringt i e< ist der de«
verdorbenen, faulenden Oei«, da»

soll. Bon weither konanen dt« Giilu-
kngen gsixmdert. um von dem kost-
baren Stoff« »u schufen, und e«
wird ihnen gegen eine stimmte
VergÄung jederzeit ertaubt, unter
der Bedingung jedoch, daß sie d««
gleiche Quantum frißchen Oett mit-
klingen und abKesern, Mit diesem
frischen Oel wird dt« O«Il« immer
>med«r nachgefüllt. Das ist dasH«-
heimni» ch»r UnerschSpffichiktt.

Dem feste» de« volle«

Oel« tut diese Tatsache ad« durch- ,

Der Machd bmucht so wenig, u«
gkiickkich W se», m» »er»d» dl>» w»
nig« f«htt H« M sewoa 2«G.

' Die Dameusektion de» Scrantim
Liederkran, wird nächste» Montag
Abend, den 9. Juni, in der Verein«halle
ein .Necktie Social" abhalte», dessenReinertrag dem Fond« der Sänger zu.fließe» wird, welche an de« William»-
Port Sciugerfest theilueham, werden. §

Stummer S».

Dr. Friedrich W.La»ge,
Deutscher Arzt,

l 3IS Jeffersoi, »venu«, »ah«
« »«ch«w? 7?« «nM.Beide Tellph»»«

Dr.3,se»h«.»-,«r,
Deutscher Nrzt.

Eckt Washington «v«. nod Lind» «».

»III« Tele»»,,.
Eprechftnndni, 8-lv vn»«««aM, »-«

> «achmittags; k?s «de»d«.

! Lr.LAmo2ä 5. Douvs^u»,
Zahnarzt,

SIS PeopleS'Bank GebSude, «ashw»ton Ave. und Spruce Straße.
' i« wir» deutsch >espr»che».

Dr. C.C. Laubach,
Zahnarzt,

' Dive Bank Vibiiude, Ecke Wyoming
Avenue und Spruce Straße, j

l O. B. Partridge,
Advokat und Rechtsanvatt,

> 4SI Lackawanna Aden»«,
Gera»«»», Pa

Wm. Tröstet Söhne,
Deutsche Metzger,

1 l 15 Jackson Stra?,

petev Stkpp»

va»«eister »ad Eontraktor,
Allee, 327 R. Washington A»e»»r,

Seranton, Pa.
Händler in Bausteinen, jirdrückle»

»en »ad Steinbench Sand, gab,»ant«».
glasten Bau und Psiafteeuna« Bockftetnen.Stelodriilli- lil D» »»> «MW.p»»-», P». WHWWIm l!,^

»e°-g> I-«ch>er. H-nr« ««cknt»
Keiper «d Vockrolh,

Slumbtng. Dampf und HeiA»
waffer Hetzer. Nlech» und

Gisenblkch-Arbetter.
und eep«elet.

undHel^p.

Ofsi» und Weekftitte i
Ro. SV» Sprue« Stra?,
«eue« Telephon-wnkftilt«, »SSV, ««d».

»«,70t.

Brooks ck Co.,
Bankiers,

«II,IIt»erder R, y. «1°» «,ch»»,e
Händlee In

AllenListirten und Sticht«
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